
Gegründet 1865.

»«. Jahrgang.

«e,i»»e»d «it »üchfte» «»»>»,, schließt
dieser «ade» ie»m «achmil», »« S

tttzr, «amftog,»«ge»»«»e».

Hurrah für
die Feiertage!

?Tastig«" Juni ist ««übn und Wenige
««Id»« d«ss,n «bschieb bittautin. E« war »n
nässn, lühin, »lrdndrüit«nd«r, nichls-is«nabl«r
Monat, «il«»»nahm« von ein »aar lagen, and

hat nicht allein da« Somm«rg«schäsl etwa» auf
gehalten, i-udna auch da« Wach«,hum «ee,i>,nt.

Jetzt kommt die
FeiertagS-Saiso»

Mitber Aussicht eine« helleren Himmel« und
mehe ,e»iain Tempnatur. Nalllrllch gehen
Sie »«»igst«»» für ein paar Tag« fort, «»»»

nicht füe die «an,« Saison. Sie werden sich
besser amiislr«», wenn St« thee Bedürfnisse hlo
nomtsch und gut nlaogni tön»«». Solch ein«
«elegenhei, wird Ihnen seht im «lobe war«-

U«ser Z«»e«tar
schließt »Schste W«chr !

Und »,r biesn Zelt kann legend «wag füe dl«
e»mmn s«lnlag »edürsniffe hin ,u den i>>°.
nomischße» Preise» angekauft «rde». Aelne >
Uesache, Zh»«a den «rund dafür.in,»geben; !
Ihr»sundn MeiischendnstiMd wird »lese Krage

Ratürllch'wisse« Gle, daß e« keinen anderen

vonalh »ie »nseeen in dn Stadt giebt. Di«
«u»»ahl ift hin am grijjir» «nd w«tl wir «is- I
s««. »a« Si« »or,l«h«», so b«st«d,» uns»« «n- l

»auf« au« Sachin. dl« Ihre «»erkenn»»» N'egen l
«nden. «Lehe» Sie diese Woche fort, so n-
heischt e« Ihr Interesse, »n« ,» desiichen. Behen
Sie erst später, l» ist e« ibenfall« ,» Ihrem I»-
vrisse, denn Preise wnden »icht ntedriger sein l
u»d »ie Borräth« find i«h> «och «ollst Sindig.

Sehet diese Woche
Borthkile i» !

Hübsch«» Hal»d«tl«id»»ge», Asch«» Bändnn, >
Handschuh», ga»stda»dschuhen, lMächtigen Stumpfe», hübsche» MunNeibn«,

BlikVMms.
>

Frauen, welche
sparen.

Bank-tont!" Anwächst.
«lle Krauen sollten Vank-ionto« haben. Da«

junge Weib sollt« el» bl«che» Gel» deisette legen

füe ihre künftig« Helealh. Die Multn sollte für
ihre Kindn un» sich selbst füe lobe«- »n» a»bne

Seranton Spar Bank,

12V-IÜ2 Wyo«i>g A»e..
Scr«»t»u. Va.

Samuel B. Priee, Präsident.
«. B. Blair, Biu-Prasident.
H. S. Shafee, «assieee.

»k«»«r «ad»»!
«tue Waare»!

»eue «,tb»»«oi

Frühjahrs-Eröffnung

M«i»»er- ««» K»ade»-A»,«ge»,
sowie A»Sst«ffir»ge«.

«. Z. Mnlderig «k Co..
Kleidrrhandler, Schneider

»v« Lackawanna Ave.

Strikt ein Preis.

Osear Heyer,
praktischer »eitscher

Uhrmacher «nd Goldarbetter,
Im Handle« Btoit, Sit« «o»

Gpr»c« Stra? und «y»»ia> Av«.

r > -I
! !

Chas. F. Wagner,
Kandidat für Sounty Svmmlfsär.

Stimmt fiir ihn bei der

Repnblik««ische» Primärwahl
«m DienAi», de» 8. Znli,

woblbelannter Mufiker.
Daß Herr Wagner bei seinen Mitbür-

ger« geachtet ist, dasür zeugt der Um-
stand, daß er seine Ward (die Zehnte)
mehrere Jahre im Schulrathe repräsen»

Für da« verantwortliche Amt eine«
Sounly Eommiflär« ist er speziell besäh.

gesammelt und iß mit den Routinegeschäf»
ten de» Amte« völlig vertraiil.

zu bimerken wäre, daß Herr

Wilkesbarrr Vta<drtebtrn.

Departement Souncil». Patriarch« Mili-
tant, I O O. F, findet vom 14. bi»
lk Juli hier statt, Delegaten von
nahezu jeder Stadt im Staate werden

andere kriminelle und einschüchternde

lI,tXX) wird für Ueberführung eine«
Boycotte!« bezahlt, »600 im gleichen Falle
aufhängt.

Gegen Elijah Sox. den ?Bürger-
meister" von Plymoulh, soll eine eigen,

Bürgermeister und der Ortschaft di«
Kleinigkeit von tSV.MX),

Philip Rice, Sohn de« Richter«
R>ce, wurde letzte Woche, al« er spät
Arendt heimkehrte, an Süd Franklin
Straße nahe seiner Wohnung von einem

fort.

»«?»sehr« rh«»t»r.
Die gestern (Mittwoch) stallgefundine

Aufführung de« prächtigen Bluinenlhal

lv gaben die Damen Blum, Frey und
Mojean ihr Beste«.

Mittwoch, den 9. d. M.< geht der er-

Stadtrat».

ein« jed« Ward erwähl«» kann. Die
Tadell« zeigt, daß »»«gelammt 27.769
Steuerbar« in d«r find end demzu-

De/ Ankauf von SS Sopiin der n uen
G«f«tz« sür Gebrauch der Städträtbe

Neueing«brachl« Resolution«» wurden
wie solgt bestätigt: Daß an Sapouse
Avenue, von New Jork Straße zur 7.

William«' Fabrik an Washburn Straße
zur Ecke von SI. Straße und Sadie
Place -, Erlaß de« Abzug«kanal Affeß-
inen!« der Grace ev. luth. Kirche an
Nulberry Straße und Pre«col« Avenue;
den Direktor der öffentlichen Werke an-
weisend, da« Hyde Park Avenue Pflaster
zu untersuchen und wenn e« Reparatu-
ren nöthig dieselben von den betreff.

Abzugtkanal Bassin« in der 4 Ward
eine zweite sür Steinplatten Seitenweg«

von Green'« Place; für Konstruktion
von Sektion E de« S, Distrikt Hauptab-
zuglkanal» in der 7 Ward.

Select Souncil, LK Juni.
Die amcndirt« Steuererhebung« Ordi-

auf erstem KlaffeEigenthum beträgt 3 7S
Mill« auf zweitem Klaffe Eigenthum ist
Ä S Mill«und aus drittem Klaffe Eigen-
ihum l S7S Mill« und wird etwa »454,-

AI« Shittenden sür da« Justiz Somit«
,u Gunsten der Forderung von Muldoon
t Bowie im Betrage von tzZ.kXX) berich-
tete, für Exlraardeiten an den Linden

In einem tün.

Barker al« städtischen Schatzmeister er-
nannt, da Herrn Robinson'« Amt«iermi»
abgelaufen sei. Laut einem vorgelegten
Gutachten de» Siadlanwalle«, müssen
alle Ankäufe sllr die Stadt, di« über
»SSV betragen, durch verau«-

Die Forderungen von Frau Margaret
Bannon und S. McHale von Phelp»
Straße wurden r«f«rirt. Ein« Resolu-
iion von Maloney, die eine Untersuchung
de» 4. Distrikt Adzugtkanal« anordnet,
ward gutgeheißen. Shittenden reichte

de» Bureau«

ter anderem auch mit einem Gewölbe
versehen, da« feuersicher ift und woselbst
wir «inen größeren Vorrath wie je zuvor

> drigften Preisen. I. D. William« 6
Bro«., Sit Linden Stra?. Sö.Z

Scranton MackenblM
Gcrauto«. Pa., Donnerstag, den 3. Jult t»«S.

«»» »er Südseite.

Die Direktoren der Südseite Ban! ha»
den Herrn Floren« Hellriegel die Cassi.

rerftelle angelragen.

Bei den Eheleuten Tony Herbster von
Alder Straße hat sich ein allerliebste«
kleine« TSchterlein eingestellt.

Frl. Edna Alauminzer von PiN«ton
Avenue und William Briffilh« von Bus-
salo, N. N . früher von hier, wurden

John Miller und Frl. Sophie Grieser.
Donnerstag durch Pastor Wm. A. Nordt

sllr'« Leben eingesegnet.
Gelegentlich ihre« S3. Geburlttage«

wurde Frau Jakobu« Wilie am Freitag

jrau Wildelm A. Schmidt sehr plötzlich

Ber Jugend Verein der Hickory Straße
Pritthylerischen Gemeinde hält heule
Abend «ine patriotische Unterhaltung ab,

tragen wird. Pastor Wm. A. Nordt

angenehme Weise überrascht und währ-

ten beehrt. Pfarrer Christ lud die Er-
schienen ein, stch niederzulassen und sorgte

Patrick Messitt und John O'Donnell

behaupten, daß Michael und John Metz-

Washington Kamp No. 430. P O. S.
Os A.» erwählte Montag Abend folgende
Beamten: Past.Prästdent. Peter W.
Haa« ; Präsident. John Lewert; Vize-
Präsident, Eharle« A. Bahr; Me>ster

Inspektor, Fred. Kellerm^nn; äußere
Wache, Georg« Lewe«; Truste« für IS
Monat«, William E. Sirchhoff ; Delega-
ten »um Staat« Samp, John Brown und
August F. Arast; weitere Truste««, Ro-
bert Dieter und Fred. Schwenk.

Di« d«» Arbeiter-Fort-

jahr: Präsident, Wilhelm Bauer;
stellvertretender Präsident, Eduard Pöll-
mann I Protokoll. Sekretär, Hermann
Heinrich ; Musik Somit«, Theo. Straub,
Karl Mllazenberg, Wilhelm Bauer; Bi-
bliothekare, Fritz Weitz, John Hirschler;
Dirigent, Pros. Gustav Schmidt! Vize
virig«nt, Wilhelm Bauer.-Nächsten

statt.
st tz g«

«te i» die«!

g. I. Ih ene» » iSigenth., Toledo, O.

g,n Obnftächeo »e« Spstem«. frei
»ersandi Prei« 75 ?enl« fiir »ie glasche. Ber-

Hall'« z-«iii»n Pillen si»b die besten.

v»» »«tersbur«.

an Ridge Straße wurden Mittwoch
Abend verflossener Woche Frl. Laura M.
King ui d Sharle« Beppler durch Pastor

Sure zum Bund für « Leben

Deutsch« Brieflift«,
»rl. it,a I. Beck, Sri. Li»!, «au»,
thrw. Ha»s«», grl. ilara Hrnltlman,
Arl. Hannah S. Nap«, All.Sana Rlnair,
»rl. Vo«ls« t. Schmid, Lilli« W«il.

«a« »«« »her«» »»<,»,.
(»rchdald t°rrespon»«n,.i

Früh Samstag Morgen wurde ein
Einbruch«versuch in da« Lagerhau« de»
Dickson Laden« zu Archbald gewogt, doch
der Nachtwächter hörte di« Einbrecher,
al« sie an dem Schloß arbeiteten; er gab
mehrere Schüsse ab, doch die Dieb« «nt-
kamen unvnletzt.

Sensation erregt, ereignete sich Sonntag
Vormittag in der St. Patrick'« kath.
Kirche zu Olyphant, gerade al» die Hoch»messe begmnen sollte. Pfarrer Patrick
Z. Murphy schritt eben der Sakristei zu,
al« Stephen I. Reo», «in Executiv Be-
hörde Mitglied, unt«r d«ssen Aufsicht da«

m«rksam machte, daß «in Mann anw«send
s«i, d«r auf d«r ?unfair" Liste stand, zu,
gleich daraus bestehend, daß «r au« d«r
Kirch« gewiesen werd«. Psarrer Murphy
hob beschwichtigend die Hand und deutete

Mann autgewiesen werden würd«. AI«
hierauf Psarrer Murphy brü«k ..gewiß
nicht" antwortete, hielt Reap eine An-

llnion Männer di« Kirch« »«lassen soll-
ten. Al« Reap nach seiner Rede da«
Gotte«hau« verließ, folgten ihm zwischen
ISO und ZOO Männer der Gemeinde, die
am Streik find und alle begaben sich nach

theil.
Dienstag Abend ward festgestellt,

daß grau Joseph Evan« von Dundaff
Straße, die seit Sonntag erkrankt war,
edensall« an den Pocken litt. Die Er-
krankte ift eine Verwandt« der Thompson

liellt, daß er an der Krankheit litt
Einer seiner Brüder, dessen Ableben vor
einigen Tagen unvermeidlich schien, gehl

keine direkten Beweis« «rlangen könn«».
Währ«»d Dan. Fanch«r von Ery-

ftal Lake sich am Donnerstag um Mitter-
nacht aus besand, wurde

Stadt zurück und vordem Laden von
Hindrick« <k So. an Dundaff Stra?
stieß dieser gellend« Hülseruse

flohen! Mit Bestand de« Sonftabler«

Sonner« in Ermangelung von je tSIX)
Bürgschaft in'« Gefängniß, während

für diesen Bürgschaft

sührt.

Stadliheile wohnhafte Pole Joe Unika«
wurde Montag Abend etwa t? Uhr von
Sonftabler Michael O'Dowd von der Z.
Ward todlgelchossen. al« gelegentlich fei.

mer sollten verhaftet werden. SpeziiU-
Beamter Kearney versuchte die Ver>
hasltbesehle zu vollstrecken, wurde aber
von den Insassen au« der Unika» Woh-
zurück? nachdem O'Dowd ihn begl«il«te,
Unika»' Gattin soll angeblich Widerstand
geleistet und einen der Beamten mit einer

F. R. Tal« au« St. Loui» hat

trakt sür dessen Beschickung der St. Loui»
s«r W«ltau»ftellung abg«schlofsen.

?ln d«r Nachbarschaft von Sd-
wardtvill«, Jll., richt«t« «in wolk«nbruch-
artia«r R-g«n bedeul«nd«n Sch»d«n an
dn Ernt« an.

O»»« Vor»«« «»«,»».

Ein V«rfuch, die Wohnung de»
David T. William» an !Z. Straße zu
erbrechen, wurde rechtzeitig Donnerstag
Morgen vereitelt.

Ein »jährig«» Kind d«» John D«n-
nebaum von Nord Sumner Avenue ftaibFreitag Morgen und wurde Sonntag im

»«W ose Deutschen kath. St. Johan»

Anthony Murphy von Fulton Str.
im Nordende, der fich früh letzten Don-
nerstag Morgen in der E. Robinson
Brauerei betrunken aufführte und den
Wächter Wiegand Stern angriff, al» die-ser ihn forlwie», würd« dingfest g«macht
und später für fein gerichtliche» Erschei-nen unter »400 Bürgschaft gestellt.

Krau Lloyd von Nord Bromley
Avenue hing am Freitag Nachmittag eine
Anzahl Kliidungistücke zum Trocknen
über den Ofen und in kurzer Zeit standen
dieselben in Brand, worauf ein Alarm
von Kaften 328 gegeben wurde. Ein
paar Minuten genügten, um die Flam-men mit einfm Schaden von »SS zu
löschen.

In seine« Wohnung an Nord
Bromley Avenue verschied am Samstag
borgen im Alt«, von SS J»hr«n PeterR>«g«r an d«r Min«r» Asthma. De,
Verstorbene war «in langjähriger Bürger
di«s«r S«it« und wird von fünf Kindern
üd«rl«bt. Di« B««rdigung «,folgte Dien-
stag Nachmittag, wobei Pastor Jakob
Schöttle den Trauerdienft leitete.

Peter Miller, ein Streiker. der hin-
ter 713 Scranton Stra? wohnt, wurde
Freitag Abend in Srmangelung von »1,,
IXX> Bürgschaft dem Gefängniß über-
landt. Miller wird beschuldig«, gedroht
zu haben, er würde di« Wohnung d««
John Hutchko an Nord Si«b«nt«r Straßemit Dynamit in die Luft sprengen, weil
letzterer e« verweigert«, sich d«n R«ihen
der Streiter anzuschließen und in der
Diamond Wäscherei weiter arbeitete.

Ernst, der IZjährige Sohn de«
Herrn Ernst Gloor von West Locust
Straße, starb vorletzten Mittwoch Abend
an einem Rückfalle de» Nervenfieber», an
welchem er vor etwa secht Wochen er,

krankt war. Die Beerdigung fand am
Samstag Nachmittag im Dunmore Fried-
hofe statt und Pastor O. Galleniamp von
der ev. luih. Zion» Gemeinde leitete den
Trauerdienst ,m Haus«, sowie am Grabe.
Der Schweizer Männerchor nahm auch an
de,s«lb«n theil und trug mehrere Trau«r-
li«der vor.

John, der 3jährige Sohn de« John
H. Harri» von Evan« Sourt. wurde
Dienstag Abend an Swetland Stra?
beinah« augenblicklich g«lödt«t. Der
Kl«in« b«sand stch auf dem Weg« zu s«i-
nen Spi«lkameraden und wollt« «den die
Straße kreuzen, al« «in G«spann Pf«rde
de« Joseph Kelly, von Jos«ph Griffen
geltnit, vo,b«itr»bt«. Er versucht« au-
g«nsch«inlich, den Pferden zuvorzukvm-men, wurde aber getroffen und niederge-
stoßen und eh« man ihn h«imtrag«n
konnt«, war «r todt. Eine Untersuchung
ergab, daß der Schädel de« Kinde« ein-
gedrückt war, sowie auch, daß sein Ge-
sicht zerschnitten war. iDer Treiber be-
merkte nicht, wa« vorgegangen war, bi«
man ihm zurief und daraus aufmerksam
machte.

Nathan, der 4jährige Sohn de«
Nathan Dotter von Broad Straße, erlag
am Sonntag der häutigen Bräune und
wurde am Dienstag zu White Häven b«,
erdigt.

Di« Howard Brown Wohnung an

Luz«rne Avenue ward früh Sonntag
Morgen von Einbrechern besucht, di« ««

ab«r nur auf «in« gut« Mahlzeit abgese-
hen hatten, denn außer Eßwaaren wurde
nicht« vermißt.

Al» man am Freilaß Nachmittag
-inen großen Dampfkessel m den Exeter
Maschinen Werken mittel» «ine» Damps-

krahnen aufh«b«n wollt«, brach di« K«tte
und der Dampfteffel fiel ni«d«r und z«r-
trümmerte den Fußboden z niemand ward
jedoch v«rl«tz».

Jos«ph Lyn«, «in jung«r Mann
von Sork Lan«, b«gab stch am Fr«itag
Nachmittag in «inen Tunnell daselbst und
wurde aus einmal gewahr, daß er seinen
Weg verloren hatt«. Seine Abwesenheit
erregt« Verdacht, «in« Re»ung«mann-
schaft würd« organifirt und di«s«r g«lang
e« Samftag Morgen, ihn ermattet, «her
unversehrt aufzufinden.

Welche Wirkung der gegen di«
Scab« und Kohl«n»Polizift«n g«richt«te
Boycott zeitig«, würd« Donnerstag wi«-
d«rum in Pitt««»» b«wi«f«n. Jam«» A.
Donn«lly in J«nkinl Township wollte
fich schon vor «iner Woche verheirathen,
doch da «r al« Sl»«ikbr«cher in «iner der
Minen arb«it«te, w«ig«rt« fich j«d«r
Fuhrwrrktbefitzer, ihm die Kutschen zur

Kirchensahrt zu stellen und die Hochzeit
mußte von Tag zu Tag verschoben wer-
den. Um nun sein« Braut nicht gänzlich
zu v«rliir«n. quitlirte Donnerstag Don-
nelly seinen ?Job" und hat er fich nun
verheirathen können.

«in Segen für die Kleinen. Diese«
ift eine gesährliche Jahre«z«ir für di«
Klnnen und Form'« MagenstSrker «in«
lr«ui Schutzwehr. H«rr John K»hl«r in
vrazilo, Mo., erzählt von zw«i Fäll«n.
?D«r Magtnstärker «ettete zwei Kind«r.
Di« Kinder von Adam Dunk«! und H«in-
rich Sngelbrecht. welch« b«id« ia Hon«y
Sr««k wohn«n. hatten die Sommer-Som-
plaint. Der Doklor konnte nicht« für fie
thun ! aber der MagenstSrker bracht« sie
wi«d«r auf di« Beine."
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Stummer S7.

Dr. Wehl«»,

Deutscher Arzt.
»>. 322 Rulbrrrh St., zwische«

Penn und Wyoming Avenue«.
Sw.de«: «°n l-4 Uhr »achmit-

DnFriedrichW^Lange
Deutscher Arzt,

»40 «dam« Ave., Courthau, gegenliber.
Siunben , S-tU vormlllag«. z_

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.431 Spruce Stra?. Zimmer N». «.

«rdeiten Ich»,II u»b

Dr. Edward Reycr.
Deutscher Zahnarzt.
Sprue» Stra?. ««»«»»dir dem

»rown und Bridge «rheit et», «pezialilit.
Schmerzlose« «»«zlehe» von öihne« «eineveeechnung für Zah»au«ziehen. wenn Platte»de, »». beftellt werde», »einst« Zah,p>»ttr»
ep?-'ch-"b?i m?"-.''' *'beil ,a«i»ttrt.

Dr. Lämouä DovvöAim,.
Zahnarzt,

lIS N. Washington Avenue. Zimmer SS
im neuen Am«den Gebäude.

W. E. Schimpfs,
Deutscher Addokat,

Vto. »«7-8 Wonnell Gebäude.

George S. Horu,
Rechts - Anwalt,

Offic«, 459 Lackawanna Ave.,

Herrmauu Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, Handel«behördegebiude,

Hat i» »e-tschta-d ft»dirt .»d spricht vnitsch.

Frank E. Boyle,
Rechts-Wlnwalt.

«Hescheld»»», uud »ntschSdigusalfäll« «p,
jiatitSt. «rundtigenthnm »nd Tollettt»«,».

vnrr Set»«»».

Lorenz Sk Kömpeß,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington »v«. und Linden Str..
Ser«»t»», Sa.

Robert Llewelly«,
Metzger,

Union Stra?. Taylor. Pa..
empfiehlt de» hiesigen Deutsche» sei»« a««ge-
«eich-ete» «irjte. Neisch jeder «rt. «chm.l»g-r.ntirl hilligsi, ,«j,e »«d di« de»«

Gas Oese«,
Oel Oese«,

Refrigeratoreu,
Waffer Kuhler,

Lightuiug Freezer.
Güuster ä- Forstzth,

SS» und »A 7 Pen« Avenue.

Are». Hummler,

SOS Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

»,ß «es»»it«»iicher-S»»riki»t.
»t» Seutr» Stra»«.

Denlsche Bücher »nd öeitschrifte» »nd»»

Fred. F. Liuduer^
W je»t I-Idstst?nd>g°°»e ttlk'»i-Ke' '
Brod- «»tz A»che» - väterei

Echte« deutsche« f«»i»

S»I V«»u N»«u«e.


